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Rmtzkllltt zur Laiballier Zeitung Rr. 89.
Mittwoch den 19. April 1893.

(1616) 3 - 3 I . 5110.
Zagdverpachlung.

Von der k. l. Nezirlshauptmannschaft Krain-
burg wird hiemit bekannt gegeben, dass die
Jagdbarkeiten der nachstehend angeführten Orts'
gemeinden des Gerichtsbezirlcs Bischoflack im
Wege öffentlicher Licitation auf fünf Jahre,
tz. i. vom 1. J u l i 1893 bis zum 30. Juni 1898,
zur Verpachtung gelangen, und zwar

am 2 7. M a i b. I .
»m s Uhr vormittags für die Gemeinde Altlack,
um 1l) Uhr vormittags für die Gemeinde Oßlitz.

Die Licitation findet im Gemeindehause zu
Vischoftack statt.

Tie Pachtbebingnisie können vom heutigen
Tage an in den gewöhnlichen Amtsstunden in
der Vmtslanzlei der gefertigten k. l. Bezirks-
Hauptmannschaft eingesehen werden.

K. k. Vezirlshauptmannschaft Krainburg am
4. «pr i i 1893.

St. 6110.

Razglas.
Od c. kr. okrajnega glavarstTa v Kranji

Be daje na znanje, da se bodejo lovske pra-
rice T sledečem navedenih občin potom javne
draibe za ppt let, to je od 1. julija 1893 do
80. junija 1898, v najem dale, in sicer

dnč 27. maja t. 1.
ob 9. uri dopoldne za občino Stara Loka,
ob 10. uri dopoldne za občino Oselica.

Javna dražba se bode vräila v občinski
pisarni v Škofji Loki.

Najemni pogoji so od danaänjega dnft
na upogled razpoloženi v uradni pisarni pod-
pisanega okrajnega glavarstva ob navadnih
uradnih urah.

C. kr. okrajno glavarstvo v Kranji dn*
4. apnla 1893.

(1b89) 3 - 3 g. 4451.
Honculs - Ausschreibung.

Für das nächste Schuljahr 1893/Ä4 gelan.
ssen in den l u. l. Mil itär < Erziehungs« und
Vildungsanstalten beiläufig 275 ganz< und halb»
freie Aerarial«, bann Stiftungs« und Zahlplähe,
danlnter zwei krainische Staatsstiftungsplähe,
zur Besehung.

Las nächste Schuljahr wird an den l. u. l.
Vlilitär«Realschulen am 1. September, an den
l. u. l. Militär «Akademien aber am 18. Sep«
tember beginnen, und es wird in den l l . und
IV. Jahrgang der Militär«Unterrealschulen eine
regelmäßige Aufnahme und in sämmtliche Jahr-
gänge der Militär-Oberrealschule eine Neuauf»
nähme mit Rücksicht auf die nächstjährigen
Etandesverhältnisse und die Raumverhältnisse
dieser Anstalt überhaupt nicht stattfinden.

Die allgemeinen Bedingungen für die Auf«
nähme der Aspiranten find:

1.) Die österreichische ober die ungarische
Maatebürgerschaft;

2,) die körperliche Eignung;
3.) ein befriedigendes sittliche« Verhalten;
4.) das erreichte Minimal» und nicht über»

schrittene Maximalalter; in dieser Beziehung ist
für den Eintritt in das Officicrswaisen.Institut
das erreichte ?, und nicht überschrittene 13, Le«
bensjahr, in den I, Jahrgang der Militär«
Untcrrralschule das erreichte 10. und nicht über«
schrittene 12. Lebensjahr,

in ben III. Jahrgang der Militiir«Unter<
realschule das erreichte 12. und nicht überfchrit«
tene 14. Lebensjahr,

in den I. Jahrgang der Militär»Nlademie
das erreichte 17. und nicht überschrittene 20. Le«
bensjahr festgesetzt; das Alter wird mit 1. Sep«
tember berechnet; assentierte Bewerber werden
in die Militär«Nlademien nicht aufgenommen;

5.) die erforderlichen Vorlenntnisse, und
Mar für den Eintritt in den I. Jahrgang der
Militär-Unterrealschulen die Nachweisung der be«
fricdigenden Frequentierung der vierten oder
fünften Classe einer Volksschule, in den III. Jahr»
gang der Militär-Unterrealschulen die Nach«
Weisung der befriedigenden Frequenticrung der
zweiten Classe einer Mittelschule (beziehungsweise
der zweiten Classe einer nach dem XXXVIII. Gc»
sehartitel vom Jahre 1868 organisierten unga«
riichcn Bürgerschule), in den I. Jahrgang der
Militär-Nkademien die Nachwcisung der befrie»
digenden Frequentierung der höchsten Classe einer
vollständigen Mittelschule;

6.) die Uebernahme der Verpflichtung, mit
Veginn eines jeden Schuljahres das Schulgeld
im Betrage von 14 st, zu entrichten.

Anspruch auf ganz. und hcilbfreie Aerarial.
Plätze haben in den MilitärMealschulcn und
.Akademien dloh Sohne von Osficicren. Mililär-
Veamtcn. Untcrosficieren des actiuen und des
Invalldcnstandes, dann von Hof. und Cmilstaats'
bea"'""' wenn die vorgezeichueten Bedingungen
erfüllt slnd. " "

Auf Neraria'pliihe im Officierswaisen^n-
stitute haben nur Waisen von Officieren Militär»
Beamten, Unterofftcieren und Gleichgestellten
Anspruch

Bei dem gegenwärtig bestehenden Andränge
auf Nerarialplätze in den I. Jahrgang der Mi«
litär'Untcrrealschulen durch solche Aspiranten,
welche der ersten Gruppe dcr Nnspruchoerechtigten
«lgehören, wird «ine Berücksichtigung jener,

welche erst in die dritte, vierte und fünfte Gruppe
eingereiht sind. voraussichtlich nicht eintreten
können.

Alle Aspiranten für die Militär'Realschulen
und «Akademien müssen sich einer Aufnahms»
Prüfung unterziehen.

Die Aspiranten für den I. Jahrgang der
Militär«Unterrealschulc können die Prüfung in
ihrer Muttersprache ablegen und es bildet die
Unkenntnis der deutschen Sprache — bei sonst
guten Fähigkeiten der Aspiranten -^ lein Hinder«
nis für die Aufnahme. Auch Aspiranten für die
höheren Jahrgänge der Militär Unterrealschule
können die Aufnahmeprüfung in ihrer Mutter-
sprache ablegen, sobald sich in der Prüfungs»
Commission Mitglieder vorfinden, welche in der
Muttersprache der Aspiranten die Prüfung vor«
nehmen können; Bewerber, welche Mittelschulen
mit ungarischer Unterrichtssprache frequentierten,
können die Aufnahmeprüfung für den II.. III.
und IV. Jahrgang der M i l i t ä r ' Unterrealschule
unbedingt in ungarischer Sprache ablegen; immer-
hin aber müssen diese Aspiranten der deutschen
Sprache soweit mächtig sein, um dem Unter'
richte mit Nutzen folgen zu können.

Die Aspiranten für die Militärakademie
haben die Prüfung in deutscher Sprache abm«
legen, welcher sie soweit mäch'ig sein müssen,
das? die Möglichkeit des Stubienerfolges in dieser
Veziehung gesichert erscheint.

I m allgemeinen erstreckt sich die Prüfung
für die Aufnahme in die höheren Jahrgänge
der Mil itär Realschule und für den l. Jahrgang
der M i itär«Nlademie auf die Gegenstände der
vorhergehenden Jahrgänge in jenem Umfange,
in welchem sie in diesen zum Vortrage gelangen.

Die militärischen Geschicklichkeiten, dann die
militärischen Uebungen bilden leinen Gegenstand
der Prüfung.

Der Umfang der Aufnahmsprüfung ist in
der Beilage 1 der Vorschrift über die Aufnahme
von Aspiranten fiir jeden Jahrgang knrz an«
gebeutet.

Die Militar«Alabemie in Wiener-Neustadt
hat die Bestimmung, die Zöglinge für die In«
fanterie, für die Jägertruppe und für die Ca«
vallerie heranzubilden; die technische Militär«
Akademie ist zur Ausbildung der Zöglinge für
die Artillerie, für die Genicwaffe, für das
Pionnier.Negimeul. dann für das Eisenbahn«
und Telegraphen-Regiment bestimmt. I n den
Gesuchen nm die Ausnahme in die letztgenannte
Militärakademie ist anzuführen, ob der Aspirant
die Aufnahme in die Artillerie« oder in die
Genie»Nbtheilung anstrebt; dem angegebenen
Wunsche wird bei der Eintheilung nach Mög«
lichkeit entsprochen werden.

Den Nufnahmsgesuchen find beizulegen:
1.) Der Tauf« lGeburts«) Schein;
L.) Das ärztliche Gutachten über die kör-

perliche Eignung des Aspiranten (ausgestellt im
Sinne der mit der Circular«Verordnung vom
10. Februar 1891. Abtheilung 14. Nr. 3671
von 1890. Normal«Verordnungsblatt für das
l. und l. Heer, 7. Stück, Verlautbarten «Vorschrift
zur ärztlichen Untersuchung der Aspiranten bei
der Aufnahme in die Militär-Erziehungs» und
-Nilbunas.Anstalten');

3.) das letzte Schulzeugnis (Schulnachricht,
Schulausweis) des gegenwärtigen Schuljahres,
dann das ganzjährige Schulzeugnis für das ver»
flossene Schuljahr*;

4.) der Heimatschein, eventuell bei Stif«
tungsplähen

b.) die besondere Nachweisung, dass der Be«
Werber den Bedingungen des Stieftbriefes ent«
spricht.

gahlzüglinge werden mit Rücksicht auf den
vorhandenen Raum in die Militär-Realschulen
und «Akademien aufgenommen.

hinsichtlich der Bedingungen, unter welchen
der Eintritt gestattet ist. wird auf die oben an«
geführte Vorschrift vom Jahre 1^68 mit dem
Beifügen hingewiesen, dass das Kostgeld für die
Militär-Realschulen mit 400 f l„ für die Mil itär
Akademien mit «00 fl. festgesetzt ist.

Dasselbe ist halbjährig im vorhinein bei
der Casse der betreffenden Anstalt zu entrichten.
Eine bereits erlegte Rate des Kostgeldes wirb bei
vorzeitigem Austritte eines Zahlzöglings weder
ganz noch theilwcise zurückgestellt.

Das Schulgeld von 14 ss. wird mit Beginn
eines jeden Schuljahres gezahlt.

Außerdem ist für jeden Zahlzögling im
höchsten Jahrgange einer Militärakademie mit
der letzten Rate des Kostgeldes der für die Aus«
stattung des Zöglings im Falle seines Austrittes
als Officier jeweilig festgesetzte Betrag zu erlegen.

Auf Zahlplähe haben die Söhne aller öster-
reichischen oder ungarischen Staatsbürger An«
spruch, jedoch crlialteu talentierte Jünglinge mit
guten Schulzengnisscn. insbesondere Sühne von
Officicren und uon Militär« (Kriegsmarine'.
Landwehr») Beamten, dann von Hof« und Civil»
st atsbeamten den Vorzug,

Schliesslich wird bemerkt, dass auch heuer
Jünglinge, welche sich um Stiftungsplätze be»
werben, in der t. und l. Marine-Atademie Aus«
' '"""" finden können, wenn sie den vo'-geschrie«
denen Vcdmgungen entsprechen.

babtn'?«« l " ""l"<»hm«PrUfun8 «inberu» n«>, AI«, ant,!N

Dies wird infolge Erlasses des hohe» l. l.
Ministeriums für Landesverteidigung vom
23, März 189», Nr. 5230, mit dem Beifügen
zur allgemeinen Kenntnis gebracht, dass Vewer-
bungsgesuche um die erwähnten lrainischcn Staats-
stiftungsplähe

spätestens bis zum 15. M a i 1 6 9 3
beim lrainischen Landesausschusse, solche um
Acrarial' und Zahlplätze aber beim Platz» oder
Elgänzungsbezirks'Commando in der gleichen
Frist zu überreichen sind.

tt. l . k'audcsreslicrung.
Laibach, am 30. März l8W.

(1701) 3 - 2 Z. 2b6.

Mnstesse.
An der zweiclassigen Volksschule zu Oblak

kommt die zweite Lehrstelle mit den Bezügen
der vierten Gehaltsclassc zur definitiven, eucntuell
auch provisorischen Besetzung.

Vewerbungsgejuche sind in vorfchriftsmähi«
ger Weise

bis zum 6. M a i 1 8 9 8
Hieramts einzubringen.

K. l. Bezirksschulrats) Loitsch am 6ten
April 1893.

Der Vorsitzende: D e l T o t t m. p.

(1762) 3 - 1 Nr. 1200/Pr.
Oonculs-Ausschreibung.

I m Status der politischen Verwaltung des
Herzogthums Kram ist eine definitive Vezi r l s -
Comniissärcstel le mit den systemmäßigen
Bezügen der IX. Rangsclasse in Erledigung ge«
kommen.

Bewerber um diese Dienststelle haben ihre
documentierten, insbesondere auch mit dem
Nachweise der Kenntnis beider Landessprachen
belegten Gesuche

bis zum 4. M a i 1893
im vorgeschriebenen Dienstwege Hieramts ein»
zubringen.

K. l . zsandtspiäsidium.
Laibach am l6. April 1893.

(1615) ^ - 3 Z. 5109.
Zagdverpachtunge«.

Von der l. l. Vezirlshauptmannschaft in
Krainburg wird hiemit bekannt gegeben, dass
die Jagdbarkeiten der nachstehend angeführten
Ortsgemeinden des Gerichtsbezirles Krainburg
im Wege öffentlicher Licitation auf fünf Jahre,
d. i. vom 1. Jul i 1893 bis zum 30. Juni 1898,
zur Verpachtung gelangen, und zwar:

am 8. J u n i l. I .
um 6 Uhr vormittags für die Ortsgemeinde
Flödnig. um 9 Uhr vormittags für die Orts«
gemeinde St. Georgen, um 10 Uhr vormittags
für die Ortsgemeinbe Höflein, um l l Uhr vor»
mittags für die Ortsgrmeinbe Hrastje;

am 9. J u n i l. I .
um 8 Uhr vormittags für die Ortsgemeinbe
St. Iodoci, um 9 Uhr vormittags für die Orts«
gemeinde Krainburg, um 10 Uhr vormittags,

^ — ^ Hl
für die Ortsgemeinde Mautschitsch. «m
vormittags für die Ortsgemeinde M "

am 10. J u n i l. I . , ^ ^
um 6 Uhr vormittags für die O r M " ^
dassel. um 9 Uhr vormittags für b l t ^ ^
Strasisch. um 10 Uhr vor'mttags ll, ^ f t
gemeinde WiuNern. um 11 Uhr <""<
die Ortsgemeinde Zirklach. H n l B ^

Die Licitation findet in kr V f^ß,
der gefertigten l. l. Nczirlshauptmann^ ^
wo auch die Pachtbedingnissem'm'"»« K<.
an in den gewöhnlichen Amtöstunow«
sichtnahme aufliegen. , ^ « «

K. t. Bezirlshauptmannschast""
4. «prl l 1803. ^

Lovski zakupi- ^
Od c. kr. okrajnega g ' ^ ^ J \of

se daje na znanje, ^ / . f t p f j
pravice v sledečem navedenin '-^W
javne draibe za pet let, to je ott *••* st &
do 30. juoija 1898, r najfjm aw •

d o e 8. juni ja t. 1- ^fi
ob 8. uri dopoldne *a obfiino 'S^ jojj
9. uri dopoldne za obsii»o St. J" -^r
dopoldne za občino Predvor, on
poldne za obsiino Hra^tje;

dn4 9. jun i j* t l ß , *
ob 8. uri dopoldne za obsiioo s ^ ^j
9. uri dopoldne za ohöino KraVrjl. «̂
dopoldne ra občioo MaWSifie. o»
poldne Ea oböino Naklo;

dn6 10. juni ja l- ^ i j e , J[
ob 8. uri dopoldne za oMmo «,|e, j
9. uri dopoldne za oMino |» flb H
10. uri dopoldne za občino Vof'j •
dopoldne za občino Gerklje. f u(i»

Jama dražl.a se bode vr*1 . ^ i ^
pisarni podpisanega c. kr. o«r j- n5prej
kjer RO tudi od danaänjega <>" d ^
navadnih uradnih urah na "P»
ženi najemni pogoji. gr|DJ'

C. kr. okrajno glavarstvo v

4. aprila 1893. — - ^ Ü T >

(1748) 3-« 0 ^
Lehrstelle. ^ F

An der einclassigen « o l M
bei Wippach ist die L-hrerM "^.„ct i- s ^
der vierten Gehaltsclasse, . d " > n U F
von 30 st. und dem Genusse e " " ' ̂ 0 " "
im Schulhause definitiv, eventueu ^

hicramts einzubringen. . . F
K. l. Vezirksschulrath «d"b"g

April 1893. ^ — ^ ,

(1762) 3—1

Licitations-Kundmachung Fi
über die an den Reichsstratzen des Adelsberger Baubczirkes i« ^

auszuführenden Vauten und Lieferungen.
4 . «us der Triester «eichhstraslc»: M ^ "

1.) Reconstruction einer Wanbmauer im Kilometer 3/42 nächst ^ 5 , . ? ̂ r ^, » ^ '
2.) Reconstruction eines Theiles der Stützmauer im Kilometer 3-4/4, " M

Planina mit - ' '

». A u f der Klumaner «eichbftraße: ^ ^ft
3.) Herstellung des Uferschutzes zur Sicherung des Strahenkörpers im 5 M '

meter 4/26-0/s? mit - ' '

0 . A u f der WiPPach'VSrzer Straße: ^«
4.) Herstellung einer Pilotenwand zur Sichetung der Straße im KiloM zeZs»-

2-3/4 mit - ' ' . ^ '

5.) Reconstruction einer Stützmauer im Kilometer 3/18-0/19 nächst M " " ' ̂  '
Au mit - ' '

v Vluf der Vlvnbaumer « t r a h e : ^ 0 °st ^
6.) Neuherstellung eine« Theiles der Stützmauer im Kilometer 4/19" / 101«''

bei Io l l mit - ' ' ^ ,

ü . Lieserunst von Ttraß l nbauwerlzengen: i?0 si ^

7.) Für den gauzen Baudczirl mit ' ' .' ^ g ^

Behufs Hintangabe der vorstehend angeführten Vauten und der
Minuentw'Licitation bei der l. l. Vezirlshauptmannschaft «ldelsberg

am 8. M a i 1 8 9 3 , . ^

beginnend um 9 Uhr vormittags, abgehalten werden. „ s l a t e r f»e ^„hot ,,s/
Jeder Unternehmungslustige, der für sich oder als legal « " " " " ^ l » Z ew - ̂ üH<

licitieren will, hat fünf Proccut des Fiscalpreises von dem Ol'jccte, !"r >" .^..^tl0" ^ ^ i "
sichtigt wird, vor dem Beginne der mündigen Verhandlung zu Ha"^",j^ländi<ch" ^ /
zu erlegeu oder aber sich über den Erlag desselben bei irgend einer y> . ^ M /
durch einen Lcgschcin auszuweisen. ^ ^.-«.« V"Uve, e M ^

Es können auch schriftliche, nach Vorschrift des 3 3 der " l l g " ' " ^ v M g ^ °
fasste, mit dem bvroc. Vao.um liclegte und mit einer 50 lr,«Stcmpel br> ,,^,„. . ^
gestellt werden, welche j doch vor V e g i n n
t. l. Beziilöliauptmannschaft überreicht oder dorthin portofrei übersendet > ^ubl 'dH.,1

Die diesfälligen Vauclaborate sowie die allgemeinen und s p " ' ^ " ^N«^'"
von, 1. Mai 1«iN an täglich bis zur Verhandlung in den gewöhnncy"
hiesigen Bautanzlei eingesehen werben.

». t. Vezirtshaupt,nannschaft Adelsberg am Ib. «pri l 1893.



^3^w^«r.89. 76 l 19. A,rtl"18v3.
ä St. 4372.

Oznanilo.
(St*izl.lS03.)

LProdaje.
S ^ r " ? . adeva Janeza
drslancu v p ^ ° r 6 n j l h Kamenc (po

CltaciJe JaJS ' *U 3728' v zvrho reli"2)ekse r
kl

n a 2 6-aprila 1893;
^ Po'Ani z a d e v a zapusčinske
{°4sih / U G r u d n u > ««topane
S ) , Drn.i M u r S l a n c u v K«dol-

2 ? w i ? M ' h H H a r l I n u iz R e « e r e e

ftj|na vrerî  n a V a s vložna st. 97, ce-

^ J M g ^ 1 1 d r U g i n a r ö k n a

N 4 i n a t e M U f i " n a z a d e v a Alojzija

! 8 O l d - 7 n r k U " I r 6 J e V a s i PC»O.
! l H 4 in ki' ?• c ' z e m ' J ' ^ e vložna
r š t - 2 9 o J , a t - o h č - K a n d i J a i n

^old.in°^ 8Pritiklino 1079 gold.,

^ ^ ^ l ^ " 2 - ^ - 1 8

? « , v Ä e Vr f t i le ™ bodo pri tem

S ? 8 bol11' P r i »^em riaröku
l t v e s iovreHn Z e m | J i f t č a tudi pod

S * i po ^°S t J 0- C e n i l n i z a P j « n i k ^
n a «Pogled pri tem sodiöci.

1.) J a h
 l L Tožbe.

> in öj h
J a ^ u Bradaöu iz Pod-

o > a " H e p o z n a nihnaslednikom
ad

 l0žbe' :
 d a 8 0 »" tem sodiftfii

C 2 0 0 gold n e Z ' i z R^olfovega
pol l c i* s r i a 8 i C - 5 a d 3 M a l i J a

^ l 0 0 «old c
J 0 S t a (PO dr. Slanci)

i ö > o s t e
 d

o
c-8 cC. ; a d4MihaAleft

lji>CP^--b l a n c u)P^o.32gld.
C N - c r s a Pri njegovih zem-
Poll3 PH tem^«IÖk n a 25. a Pri I a
C e s P r S v i O d l S č i ob 9. uri do-
§28\§ 18 t a ^ ° m § 2 9 o - « - r . , o z i -

OCSV^opka.
C > a , Post» °fenih t e m» «odiäöu
ft(J 3 ^ P a n ^ - V r h a ; ad 2 in 4

^a»S ^ h 0
n e b

2 n r n e z n a n e « a b i v a -
O Karol 7 l r a s e kura«orjem

\ h 3 lJanuv o • 1 a b n 1 a r n i odloki:
ÜC?! C > 1 8 9^ »t 1555,
V > H ? ' / n i i n Jeri Helle
? ^ 2 3 3 i dnu 13-feb^varja
* ^ 3 l - J a n u v B e r n a r d a M u r ^

V b > a Pw» r^a 1 8 9 3 ' «. 121,
1% P ,Varia ISO, 1 2 I ) o l e nje Vam
S^ 1 < i ,

8 9 3 ' s
1

t -2352,za( j a S :

N Ift? foen ML°PVC i n F r a n c e ' a

Ä V H ^ p e l U ; 7 - f e b ^ v a r j a

1 % Va«p * MaPijo U l č a r
 J

{/

t i f *C a j a »e)aR " " ^ 1 1 1 8 9 3 '
J a b U n in 13. febru-

varja 1893, št. 2300, za Janeza Jakäeta
iz Sela pri Podturnu; b) razdelilne
odloke: z dne 3. februvarja 1893,
ät. 1082, za Janeza Gnidovca iz Bre-
zove Rebri; z dne 6. marca 1893,
At. 3302, za Antona Klobčarja iz Go-
renjega MraSevega; in c) odlok za
Hprejem denarja z dne 25. februvarja
1893, St.2671, za JanezaTerlepa iz Pod-
borgta; potem za Frančiško in Igna-
oija ŠuSferšiča iz Smoline Vasi, Matije
Doberdruka iz Smoline Vasi, tabu-
larni odloki z dne 6. februvarja 1893,
ft».. 1895, in konečno dr. Kolšeku v
Rudolfovem tabularni odlok z dne
21. januvarja 1893, št. 762, za Janeza
Cürudna iz Germulje.

I . 4373.
Bekanntmachung.

( F l r . 8 a u s 1 6 9 3 . )
I . Feilbietung.

Executionsmasse: Stadt Gottscheer
Sparcasse (durch Dr. Emil Burger in
Gottschce) gcgm Mathias und Maria
Vakar von Pechdorf pe«o. 108 fl. c.«. c ,
Realitäten Einl. Nr. 24 der Catastral-
qemeinde Pechdorf und Einl. Nr. 143 der
Calastralgemcinde Birnbaum und Einl.
Nr. 442 der Catastralgemeinoe Gaberje,
Schätzwert fammt iunliun in^li-u^u«
1551 fl. 85 kr., 613 fl. und 40 fl., Be-
scheid vom 18. Februar 1893, Z. 2585,
Termine am 2 7 . A p r i l und am
3 0. M a i 1 8 9 3 , jedesmal um 11 Uhr
vormittags hicrgerichts gegen Erlag des
10"/« Vadiums, bei der zweiten Feil-
bietung auch unter dem Schätzwerte.
Schähuna.sprotololle, Grundbuchsextracte
und Licitationsbedingnisse können Hier-
gerichts eingesehen werden.

N . Klagen.

1.) Dem Ferdinand Wittine von
Tschermoschnih; 2.) dem Ialob Pureber
von Laase; 3.) dem Mathias Zupanäk
von Iurendorf Nr. 19; 4.) der Gertraud
Gregorit, verchel. Rodik, von Praprek;
5 ) dem Blas Knhar von Thomasdorf;
und 6.) der Maria Mikolik von Klein»
brussnih und deren Rechtsnachfolgern,
unbekannten Aufenthaltes, wird hiemit
erinnert: ^. .^,

Es habe aä 1 Andreas Strchl von
Russbach (durch Dr. Segula) polo 200 fl.
" 8 c - »6 2 Mathias Pureber von
Laase Nr. 3 p«'«. 100 fl. ^ . « . ; «6 3
derselbe pc-'o Ersitzung der Realltat Eml.
Nr 398 der Catastralgememde Elchen-
thal: »6 4 Martin Antoncik von Pra-
preke Nr. 3 pelo, Ersihung der Realität
Einlage Nr. 221 der Catastralgememde
Weißlirchen; 2a 5 die mj. Franz und
Johann Antomik (durch die Vormunder)
^ . 0 . Ersitzung der Realität Eml. Nrn. 7W
und 605 der Eatastralgememde Wech
klrchen, und nc, 6 Ursula Kroner "m
Povhovca Nr. 9 pc-l«. Ersttzung der Rea-
lität Einl. Nr. 534 der Eatastralgememdc
Obernussdorf die Klagen eingebracht uno
wurde für alle diese Rechtssachen die
Tagsahung anf den

25, A p r i l 1 8 9 3 ,
vormittags » Uhr, hierger^ls m'tcr
Eontumazfolgcn des 8 29 a. G. O,, re,p.
8 18 des Summar-Patentes ang'o dn -

Da die Aufentha'tsorte der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt s'nd. H ̂ r
man zu ihrer Vertretung ruckstch llch ocr
Klagen aä 1
Rudolfswert, a6 2 und 3 den I o h " "
Schalier von Laase und aä 4, 5 md b
ab7r den Karl Zupanilt vou Rudo ^
wert zu Euratoren »6 u«'um be,tem,
und werden dessen die Geklagten m
dem Anhange des 8 391 a. G. O. ver
ständigt.

I I I . Euratelsverhiingung.
Das hohe k. k. Kreisgericht in Ru-

dolfswert hat mit Beschluss vom 28sten

und wurde diesem Karl Zupan^e von
! Rudolfswert als Curator bestellt.

I V . Zustellungen.
Nachbenannten Personen unbekannten

Aufenthaltes und deren unbekannten
Rechtsnachfolgern wurde Karl Zupanki«!
von Rudolfswert als Curator »6 aolum
bestellt und diesem nachstehende Tabular-
bescheide zugestellt: vom 7. October 1892,
Z. 11.035, für Peter Rupe von Unterlag;
vom 7. Februar 1893, Z. 1879, für Anna
Mahorcii! von Rudolfswert; vom 3. Fe-
bruar 1893, Z. 1773, für Maria Leuz
von Daraszi in Ungarn; vom 19. Fe-
bruar 1893, Z. 2670, für Franz goran
von Auen und Johann Darovic von
Mönchsdorf; vom 12. Februar 1893,
Z. 2296, für Johann, Anna, Franz und
Martin Persina, für Maria und Anna
Turk und Ursula Erker von Töpl ih;
vom 6. December 1892, Z. 14.194, für
Mathias Kukmann von Fiume; vom
18. Februar 1893, Z. 2634, für Jakob
KoZlar und Maria Sibic von Irtsch-
dorf, und die Vorladungen vom 15. Fe-
bruar 1893, Z. 2434, für Thomas Bartl
und Martin Slerbec von Stadtbera zur
Verlassabhandlung nach Agnes Slerbec
von Brussnih; dem Dr. Franz Preuc
der execut. Realfeilbietungsbescheid vom
10. Jänner 1893, Z. 400, für Maria
Aanic von Laibach und die Erlagsbescheide
vom 21. Februar 1893, Z. 2731, für
Maria, Anna und Josef Kobe von Groß.
riegel und dem Dr. Josef Kolöel der exec.
Realfeilbietungsbescheid vom 10. Jänner
1893, Z. 400, für Johann Majerle von
Arad und der Endbescheid vom 27. Jänner
1893. g. 1332. für Michael Zupankic
von Lerchendorf.

K. k. städt. - beleg. Bezirksgericht Ru«
dolfswert am 23. März 1893^

"(1557) 3 ^ 3 Nr. 1999.

Edict
z u r E i n b e r u f u n g der V e r l a s -

s e n s c h a f t s - G l ä u b i g e r .
Von dem k. k Bezirksgerichte Tscher-

nembl werden diejenigen, welche als
Gläubiger an die Verlassmschaft des am
14. Februar 1893 ohne Testament ver-
storbenen Franz Starasinik von Preloka
Nr. 18 eine Forderung zu stellen haben,
aufgefordert, bei diesem Gerichte zur An.
meldung und Dalthuung ihrer Ansprüche

am 5. M a i 1 8 9 3 ,
vormittags 8 Uhr, zu erscheinen oder bis
dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
widrigens denselben an die Verlassenschaft,
wenn sie durch Bezahlung der angemel-
deten Forderung erschöpft würde, kein
weiterer Anspruch zustünde, als infoferne
ihnen ein Pfandrecht gebürt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
2. April 1893.

(1595) 3—3 St. 1215.
Razglas.

Nevede kje v Ameriki, oziroma
v Trstu bivajoöemu Simonu Terkalju
iz Strane, oziroma Jožefu Terkalju
iz Strane, imenoval se je Anton Posega
iz Strane kuratorjem, ter se mu je vroöil
tukajsodni realno izvrSilni odlok z dne
10. marca 1893, 6t. 929.

C. kr. okrajno sodišče v Senožečah
dne 5. aprila 1893.

(1567) 3—3 St. 1364.
Oklic.

Neznano kje bivajočemu Janezu
Srajbasu iz Dolenje Vasi št. 55 ime-
noval se je Janez Petrovčič skrbnikom
za čin, dostavi se mu tožbo PVanceta
Lovšina de pr. 14. decembra 1892,
ät. 10.214, zaradi 33 gold., na katero
se je narök za malotno razpravo do-
ločil na

28. a p r i l a 1 8 9 3 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tem sodisöi.

C. kr. okrajno sodišče v Logatci
dne^ 16. svečana 1893.
"(1564)1—3 "Št "2819T

Oklic.
C. kr. deželno sodišče v Ljubljani

da je na znanje:
Pavlina Marlinak, Josipina Arce

in Franja Tavöar (po dr. Tavčarju) je
proti Andreju Lukmanu, Henriku
Quenclerju, Juriju Dimnigu in Martinu
Regalliju in njihovim neznanim pravnim
naslednikom tožbo de praes. 20. sušca
1893, st. 2819, zaradi priposestovanja
vl. st. 102 ad Poljansko predmestje,
oziroma zaradi zastaranja terjatev,
na tej vlogi vknjiženih, pri tem sodisöi
vložile.

Ker temu sodisči ni znano, kje
da bivajo toženi in mu tudi njih
pravni nasledniki znani niso, se jim
je na njihovo skodo in njihove troske
za to pravdno reč gospod dr. pl.
Schoeppl, odvetnik v Ljubljani, skrb-
nikom postavil in se mu tožba na
odgovor

v d e v e t d e s e t i h d n e h
vročila.

To se jim v to svrho naznanja,
da si bodo mogli o pravem času dru-
zega zastopnika izvoliti in temu so-
disču naznaniti ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomočke za svojo

I obrano zoper tožbo izročiti, ker bi se
sicer le s postavljenim skrbnikom raz-
pravljalo in na podlogi te razprave
gpoznalo, kar je pravo.

C. kr. deželno sodidče v Ljubljani
dne 1. aprila 1893.

(1372) 3-3 Kundmachung. ö 4674
Vom l, k. städt.-beleg. Bezirksgerichte in Laibach wird hiemit kundgemacht,

dass nachstehende, über 30 Jahre alte Depositen beim k. k. Hauvtsteuer- als dies-
aerichtlichen Depositenamte in Laibach erliegen, u.zw.:

Des Erlagsbescheides Barschaft in

Z Bezeichnung der Masse Gegenstand Silber A ^
,^ " 2 Datum Nr.
K s w st. lr. fi. lr.

1VN.17513. April 1859 5l!86 Nloisia Melinc, V.'M. Barschaft — — - 62'/,
2IX 143 10. Mai 1860 6588 Schiffrers Kiudcr . — — 2 1«'/,
3 X 102 26. Febr. 1860 2823 Michael Wisials Kinder » - - — 40
4 XI 83 13.Iänn. 1862 18092 Martin Sirsel. Eisenbahn«

Arbeiter » ^ " A
5 XI 128 8. April 1862 5302 Maria Svetina, E.«M. » ^ " 3x i "
6 XI 129 8. April 1862 5298 Insassen von Ober.Hrusica » " " ^ ^ ,
7X1 113 14. Mai 1862 7198 Johann Kramer, E.-M. » — — «A " 7 "
8X1 145 13. Mai 1862 7100 Bartl Strumbl, E.»M. ' - — 20 , —
9 XI 174 11. Ju l i 1862 10391 Maria Slovsa, E.«M. » — ! — 44 > —

l(» XI 194 8. Aug. 1862 12149 Blas Mehle, E.-M. ' - - I M ,
11 XI 229 26. Oct. 1862 16858 Anna u, Arthur Oozzani » 2 — — 1(1
12 XI 231 6. Oct. 1862 15762 Joses Vaumaartner > — — 7 —
13 Xl 246 26. Nov. 1862 551 Maria Svetina, E..M. > ^ ! " b0 , —

Summa , . 2 - 224 83

Es werden sohin alle jene, welche Eigenthumsansprüche auf die genannten
Depositen erheben wollen, aufgefordert,

b i n n e n e i n e m J a h r e , sechs Wochen u n d d r e i T a g e n ,

von der Einschaltung dieses Edictes an gerechnet, ihre diesbezüglichen Ansprüche
hiergerichts anzumelden und auszuweisen, als widrigens nach fruchtlosem Perlaufe
der obigen Edictfrist oder bei nicht gehöriger Ausweisung der Eigenthums-
Ansprüche die genannten Depositen als caduo dem Fiscus übergeben werden würden.

K. k. städt.-dcleg. Bezirksgericht Laibach am 28. Februar 1893.
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(1584) 3—1 3K. 2402.

Ezec. Realitäten-Versteigerung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Illyr.-Feistritz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Dr. Eduard

Deu in Adelsberg als Verwalters der
Andreas Frank'schen Kerlassmasse die
executive Versteigerung der dem Michael
Frank von Bitinje Nr. 8 gehörigen,
gerichtlich auf 1100 fl geschätzten Realität
Einlage Zahl 30 der Eatastralgemeinde
Ratejevobldo bewilligt und hiezu zwei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

1. M a i
und die zweite auf den

9. J u n i 1 8 9 3 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, bei
diesem Gerichte mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerte, bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
dn Licitations Commission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungs Protokoll und der
Grundbuchs-Extract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Illyr.-Feistrih am 27. März 1893.

(1694) 3 - 1 Nr?2286?

Efec. Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Georg

Krische von Altlag die executive Ver-
steigerung der dem Johann Lobe von
Weihenstein gehörigen, gerichtlich auf 50 fl.
geschätzten Realität Einlage Z. 343 »6
Altlag bewilligt und hiezu zwei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

3. M a i
und die zweite auf den

14. J u n i 1 8 9 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitüt bei der
ersten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerte, bei der zweiten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10", Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen
hat, sowie das Echätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Gottschee am 26. März 1893.

(1599) 3—1 Nr. 3166.
Executive

Fahrnisscn-Vcrstcigcrunst.
Vom k. l. Landes- als Handelsgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des I Klauer,

Handelsmann in Laibach, die executive
Feilbietung der den Eheleuten Maria
Ker̂ e und Franz Kerze in Laibach ge-
hörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten und auf 69 fl. 67 kr. geschätzten
Fahrnisse, als:

Himmer- und
Gewölbe-Einrichtungsstücke,

bewilligt und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

1. M a i
und die zweite auf den

15. M a i 1 8 9 3 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nöthlgenfalls von 3 bis 5 Uhr nach-
mittags m Laibach, Ziegelstraße Haus-
3 ^ ' ^ dem Ansätze angeordnet
worden, dass we Pfandstücke bei der
ersten Feilbletung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der Miten
Feilbietung aber auch unter demselben
gegen sogleiche Bezahlung und Weg-!
schaffung hintangegeben weiden.

K. k. Landrsgericht in Libach am
4. Apcil 1693.

(1679) 3—1 Nr. 1755.

Exec. Realitäten-Feilbietung.
Ueber Ansuchen des k. k. Steueramtes

Tschernembl (nom. des hohm Aerars) wird
die executive Fnlbietung der dem Michael
Hugelj von Svibnik Nr. 8 gehörigen,
gerichtlich auf 1319 fl. executive geschätzten
Realität Einl. Z. 132 a^ Loka bewilligt,
und sind zur Vornahme zwei Tagsatzungen
auf den

12. M a i und den
14. J u n i 1 8 9 3 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem angeordnet worden, dass besagte
Realität nur bei der zweiten Feilbietung
unter dem Schätzwerte an den Meistbie-
tenden veräußert werden wird.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchsextract sowie die Licitations-Beding-
nisse liegen Hiergerichts zur Einsicht auf.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
11. April 1893.

(L*av) ö—l at. Z38Z, ZÖÖO, zoo«,
2385 in 2386.

Razglas.
Na tožbe Antona Zeleta iz Bačja

st. 10 in Jakoba Marmčiča iz Zagorja
st. 1 zaradi zastaranja terjatev 60 gold.,
60 gold., 60 gold., 180 gold, in 120 gold,
s prip. postavil se je tožencem Kata-
rini, Mariji in Ursi Sircelj iz Bačja
St. 10, Gašparju in Mihi Marinčiču iz
Zagorja, oziroma njihovim neznanim
dedtfem in pravnim nanlednikom,
kuralor ad actum v osebi Jožefa
Gärtnerja iz Bistrice in za skrajäano
razpravo določil dan na

1. m a j a 1 8 9 3
ob 9. uri dopoldne pri tem sodiači s
pristavkom § 18. sum. pat.

C. kr. okrajno sodisče v Uirski
Bistrici dne 25. marca 1893.

(1544T3—1 St. 3147.
Oklic

izvršilne dražbe premakljivega blaga.
C. kr. deželno sodisfe v Ljubljani

naznanja, da je na prošnjo Josipa
Richterja, mesarja iz Ljubljane, proti
Josipu Leucu, trgovcu iz Ljubljana,
zaradi dolžnih 67 gold, s pritiklino
izvršilno dražbo dolžnikovega zarub-
Ijenega, sodno na 170 gold, cenjenejja
premakljivega premoz^rija, obstojC-ega
iz jedue železne denarnice in dveh
konj, dovolilo in poslavilo za njo
dva roka, in sicer prvega na dan

1. m a j a
in drugega na dan

15. m a j a 1 8 9 3 ,
vsakikrat ob 9. uri dopoldne v biva-
lišči dolžnikovern v Liubljani O'lredilo
in da se bodi) zarubljene reči pri
prvem roku le za ali čez cenilno
vrednost, pri drugem pa tudi pod njo
in vsakikrat za gotovi denar prodajale.

C. kr. deželno sodisče v Ljubljani
dne 1. aprila 1893.
(1682) 3—1 St. 1202, 270, 1678.

Oglas.
Vsled tožeb:
1.) Janeza Koprivca iz Lesnega

Brda St.21 proti Matiji Petriču, Maiku
PotrebujeS in Tomažu Presternaku
zaradi priznanja vgasnitve vknjiženih
pravic in dovoljenje izknjižbe s pr..

2.) Janeza Zorca iz Dvora St. 11
proti Blažu Trobcu iz Loga pri
Hrastenicah zaradi plačila s. p.,

3.) Janeza Ogrina iz Sinje Gorice
proti Petru Lenarčiču z Vrhnike za-
radi priznanja lastnine in dovoljenja
vknjižbe s. p. določil se je dan v
sumarno razpravo na

2. maja 1893
dopoldne ob 9. uri pri tej sodniji, ter
so se vročile tožbe nastopnim kura-
jem:

ad 1 in 3 gosp. Francetu Ogrinu
z Vrhnike;

ad 2 gosp. c. kr. notarju Antonu
Komotarju.

To se naznanja neznano kje bi-
vajočim toženim in njih pravnim
naalednikom v zvrho, da si varujejo
pravice.

C. kr. okr. Rodiäce na Vrhniki dne
il. marca 1893.

(1613) 3—1 St. 2078.
Oklic izvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Mokro-

nogu daje na znanje:
Na prosnjo Antona Pečnika h

Gradiša (po dr. Slancu iz Rudolfovega)
dovoljuje se izvrsilna dražba Janez
Grudnovega, sodno na 988 gold, cen-
jenega zemljišča vlož. št. 52 kat. občine
Dübrava v Germulju.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

3. maj ni ka
in drugi na dan

14. r o ž n i k a 1 8 9 3 ,
vsakikrat. od 11. do 12. ure dopoldne
pri tem sodisči s prist.avkom, da se
bode to zemljisče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/0 varsčine v roke draž-
benega komiaarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodisče v Mokro-
nogu dne 31. susca 1893

(1582) 3—1 St. 1707.

Oklic izvršilne zemljisčine
dražbe.

C. kr. okrajno sodišče v Mokronogu
daje na znanje:

Na prosnjo Jožeta Erratha (po dr.
Schnull iz Rudolfovega) dovoljuje
se izvrsilna drazba Vincencij Majc io-
vega, sodno na 2448 gold. ftO kr.
cenjenega zemljisča vlož. st. 323 kat.
obö. Pijavce s pristojstvom v G.iber-
jelih st. 14.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

3. m a j n i k a
in drugi na dan

1 4. j u n i j a 18 9 3,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne
pri tem sodišči s pristavkom. da se
bode to zfimljisče pri prvem röku le
za ali čez c^nitveno vrednont, pri
drugem roku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni p'>goji, vsled katerih je
posehno vsak ponudnik dolžnn, pr̂ H
ponudbo 10 °/o varš('ine v roke draz-
benega komisarja poloziti, cmitven1

zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v regisiraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodisče v Mokronogu
dne 19. februvarja 1893.

(1623) 3—1 Nr. 2574.

Curatorsbcstellllnn.
Dem unbekannt wo befindlichen Josef

Tllhtan, Wmchändler in Treviso, resp.
dessen unbekannten Erben und Rechts-
nachfolgern, wurde Josef Gärtner in
Ill.-Feistrih zum Curator «6 nclum
bestellt und demselben d>r hiergerichtliche
Mnstbotsvertheilungs'Vesch.id vom Wsten
December 1892, Z. 8619, eingehändigt.

K.k. Bezirksgericht III.-Feistritz am
7. April 1893.

(1612)^3—1 Nr7i852?

Curatorsbestellung.
Nachstehenden Personen, beziehentlich

deren Rechtsnachfolgern unbekannten Auf-
enthaltes, wurden dem für sie bestellten
Curator Josef Weibl von Nassenfuß fol.
gende Tabularbescheide aus dem Jahre
'1892:

I.) Franz Pungercar aus Ielöevc
vom 18. December, Z, 7448;

2.) Josef und Anton Rezen aus
Slancvrh vom 10. December, Z. 7234;

3.) Josef Smrekar aus Radula vom
25. September, Z. 5479;

4) Anton, M iria und Paul Debevc
aus Dol vom 28. December. Z. 7654;

5) I ' sefa Guntar aus Marndol vom
17. December, Z, 73^6:

6.) Justine Maria Novak aus Sanct
Georgen vom 11. November, Z. 6410,
aus dem Jahre 1U93;

7.) Maria und Anna Vevc,.MH
Tratar aus Slepsel vom <">

^ ' ^ j Johann Mesajednil aus M
vom 8. Jänner, Z. 127; .^

9.) Ignaz Zaverl aus I"Sw
22. Jänner. Z. 468; ^ . . ^

10) Ursula Umek aus M^a"

K. k. Bezirksgericht MssenfH
31. März 1893. ^ ^

(1457)3—1 ^ ' ^

Vom t. t. Vezirksgenchte ^ ^ „
wird bekannt geqeben, dajs ve»' ' 5,,̂ ,
k. k. Stmer- als gerichtlichen D ^ ^
amte nachstehende D.pollten "" ^^
Jahre erliegen, und zwar d:e ^ l " 5z
massen: Post 1) Tomo lV l) ^
Iuhann Ionke aus Thal 3 ^ l ^ ^
IV, Folio 70, Jakob S ° ) w ^ ^
Tichermemlil 13 ss.; ̂ ) ^ r u ^
Folio W. Johann Luzar von " ^ g i ,
29 fl. 4Z kr.; 4) Tomo ' ^ l5^st,!
Jakob Spreiher von SchMN'°^«
5.)Tomo IV, Fol io1<0,I s ^ l (
von Schöpfenlag 18 fl.; b.) ^ W '
Folio 104, Georg Gersetic von " ,̂ 5
,ag359fl4kr.;7.)Tomo I V ^ ,jl,'
Johann L o r M von Schöpf^
8.) Tomo IV, Folio 109, I o h " >
naael aus Bretterdorf 9 sl., j . B
IV, Folio 117, Mathias « M
Petersdorf 20 fl.) '0.) T o M f t f t
121, Marko Maferle aus T Y ^ <
11.) Tomo IV, Folio 122. « 2 ^
tzer jun. aus Schüpfenlag ?" ' ' ^

Die unbekannten Eigel'W" ^,B
zur Beibringung ihrer LeaM" ĉhs

binnen einem I " ? ^ a e " ^
Woch.n und d r e . T l ' ^ ^

mit dem Beifügen aufgeforder' .̂̂  ^
fruchtlost'm Abiauf d'e<»r 6"' ^ ^ p
gen Depositen als heimfall'g e"
würden. ei-ĉ rnelllbl "

K. k. Bezirksgericht M "
10. Mär^189^^^^^A

(1553)3—1

Ueber Ansuchen des l . ^ h H
Tschernembl wird weg" ^ gl '
der Licitations. Bedingnls 0 F H
c i t a t i o n der bei der exeut.ve K

tunq am 23. September ^ ^,.st
Lenussi von Vossi'jevo ''"' ^ ^ '
p.>r 2500 fl. "ttandenen. " - geiv
-chmll,'r von Thal Nr. 6 9 ^ , .^

s e n e n R < a l i M n E n l ^ n ^
und 15 »ci Thal bew'llmt u^
nähme die Digsahung "u,

12 M a l 1»"^'. gilt.°j
vormittags 10 Uhr h < ^ r K , H
angeordnet, dass w " ' ^ ^uß
auch unter dcm Sch"tzw ^
werden. - ^ Tich""^

K. k. Bezirksgericht ^!^
2. März 1 U 9 ^ ^ W

(1353) ^ 1 o k n - v +
C. kr. okrajno « o d ^

naznanja umrlem11 -% W'p
1.) Andreju Teka cu ^
2. Juriju HiMJU ' b ravnj ü

roma njiliovim o e x o » " ^ B««J V
slednikom, da je M*' K ^ ^
Sv. Vida vložil ^ st-IJiV
praes. 21. marca 1 ^ ' „fiiiy
1818, zaradi p r ' P ^ a " J

 6 < % -
jalev ad 1.) i* ̂ o **1 \&
1850, st. 4393 pr- \% ^ $ *
ad 2.) iz poravnave y V ' ^
st. 3758, pr. 1 ^ ß * * ^
vknjizene pri " J * f ^ ° r P ^
se je narok z* °
določil na - a 18^3 ' wj§nr

12. m a j a / • iuK»J po,
dopoldne ob 9 ' " r I ß P l 8 s U l f l ' ,
sod.söi z düdaikoi» 9 ^ ^

Gregor Lah. « ^ ^ r <* «*
ein, H kaierim HB « [0e^i
Ijala, dokler se ^
zastopnik. o q ^ a r ^

V Ložu dne ^*
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d

 r v St. 1034.

Ck , O k l i c -

^nania l n o s o d i s e e v l>bljani
G^Pe?iuZTTh°mc i z LJuWjane je proti

praes si n a s l e d r »kom tožbo de2 a ^ie n | r^ a , 1 8 9 3 ' š t l 0 3 4 'zei%fa v J n i n s k e pravice gierte
oböine Tm • š l e v - 1 7 4 katasiralne
aodišoi vff,vako Predme8tje pri tern
S*ano nk ° a l e r i 8 e J e d a n v

J a s i 0 obravnavo na
* 9.»rill m ^ j a 1 8 9 3 - 1.
dolocii, d o p o l d n e pri tern sodišči

aa^'^ttaodifteu ni znano, kje
P̂ vni naX

e,ne.c in mu tudi njegovi

«•to rv°y° š k o d o jn njihove trolke
S u p [eč 8- dr- E- P». Schrey,
«avji. L-Jubljani, skrbnikom po-

^ C o ^ V 0 z v r h 0 naznanja,
> 2a s f O n"u ' ° p r a v e m 6 a s u d r u "
S n an

P
a

n
n v

H l 2 v o l i t i in temu so-

ratJo ^onS , p r i P o l n o öke za svojo
^le^oVf^^^kerbise
Pravlja|o ^S t a v lJ eni«n skrbnikom raz-

Po^alo k^ p 0 d l ° 8 i te razprave
- VLiubl •Je p r a v a

.(i'B8a\ o imjhe 4.februvaria 1893.
M . ^ , : . . . , ^ Nr. 2234.

^ r in Gml?"^'^" ^ îctorine
??ng der " ^ " d.e executive Ver-
^ r a n / ^ > n . m l . Emma. Anton

« ° t A M / u f 4400 fl. geschabten
^i^'strih bewin ^ ^atastralgemeinbe

"' ^ »'jungen, und zwar die erste

" " ^ ^ a ' u f ^ U
^Rl ^ Mai l g . ,

s ^ i - ''Uhr' h<er-
« l , ? " " M m ^ Ü " !"" "der über dem
^ ^ l " demies ^ f e i t e n aber

^ . '"selben hmtangegeben wer«

3 d ^ ^ ^ ^ wornach
^ L ,."" Whroc m ? ^ " gemachtem
l̂ ie >°nscommiZ"mm zu Handen
^ n > > H " l s w n zu erlegen hat.

und der
^ " ' A e M , . ^ " w der dies-

l ^ ^ ^ ^ M ä r z 1893.

Al •• S l - 1 6 7 9 -

^ • > l n o 8 0 d i ä ö e v L j u b l j a n .

S^J^EwJ*- Tomačevega je

O ^L?e
taslralne ob6ine

K • 'estje p r i t e m g o d i f i f i .

h 'C^-«niki m u t u d i njegovi

S dS^-krbni'- S a j o v i c > advoka.
^ J > £J ö *om pOi,,avil in o

Qa v skrajäano obrav-

Sku^auV O l l t l i n l ^«o-
S o l > pH P a POBtavfjenemu

^4^ l 4eni l 2 r 0 Ö l U ' k e r b i »e
> f ** Podl S k r b n i k 0 m r a z "

^ : ^ p * o g l t e r a z p r a v e

V ^ 8 ^ e v Î ubljani

(1629)3—2 Nr. 7593.

Edict.
Vom k.k. st.°d. Bezirksgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
I n der Executionssache der Maria

Zimmermann aus Brest (durch Dr. Mosche)
gegen Anton Cimmermann aus Brest
ldurch den Curator nä nolum Dr. von
Schöppl) p«!o. 77 fl. 21 kr. wurde Herr
Dr. M . Hudnik, Advocat in Laibach, dem
unbekannt wo befindlichen Tabulargläu-
biger Anton Dolenc aus Rakitna zum
Curator »6 »ei um bestellt u. ihm der
Feilbietungsbescheid vom 26, Jänner 1893,
nä Z. 1726, zugefertigt.

K. k. st.' d. Bezirksgericht Laibach am
30. März 1893.

(1555) 3—2 Nr7i713.

Erinnerunl;.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird dem Peter Iankovik von Groß-
Selo Nr. 17, nun unbekannt wo, hiemit
erinnert:

Es habe wider ihn bci diesem Ge-
richte die «l^ogl^ilni^a» in Tfchernembl
die Klage auf Zahlung von 192 f l . 43 kr
s. A. cl« pi-aen. 2. März 1893, Z, 1713.
eingebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung die Tagsahung auf den

1. J u l i 1 8 9 3 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 18 S. P. angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diefem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Josef Stariha von Tscherncmbl als Curator
»6 nelum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls
zur rechten Zeit' selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu seiner Vertheidigung erfor-
derlichen Schritte einleiten könne, widri'
gens diese Rechtssache mit dem aufge-
stellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, seine Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
wird. , ,

K k. Bezirksgericht Tschernembl am
5. März 1893. _ _ _ _ —

(1605) 3-2 St. 5650
Oklic.

Na proänjo Franceta Bambiča iz
Sarskega St. 1 vröila se bode izvräilna
dražba zemljišča Blaža Pleškota iz
Plesivice St. 7, vlž. št. 613, 615, 616,
617 kat. občine Brezovica, cenjenega
na 3107 gold, ter pritikline teh zem-
ljisč, cenjene na 17 gold., dne

29. a p r i la in dne
31. m a j n i k a 1 8 9 3 ,

dopoldne ob 10. uri pri tem sodiööi.
Zemljišče bode se le pri drugi dražbi

oddajalo pod cenitveno vrednostjo.
Dražbeni pogoji, vsled katerih je

vsak ponudnik dolžan, položiti pred
ponudbo 10 °/o varščine, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek so
v tusodni registraturi na upogled.

C. k. z. m. d. okrajno sodiäöe v
Ljubljani dne 14. susca 1893.
"(J^3Z2 St. 6129.

Oklic.
C. kr. za m. deleg. okrajno sodižče

v Ljubljani naznanja, da se je vsled
tožbe Matije 2nidarsiča v Iski Loki
št. 4 proti Jakobu Urcniku od tam
St. 4, oziroma neznano kje bivajočim
pravnim naslednikotn, de praes. 14ega
suäca 1893, št. 6129, zaradi pripo-
znanja zastarelosti hipotekarnih ter-
jatev privložni št.4 katastralne občine
Iska Loka slednjim postavil za kura-
torja ad actum Franc Zgonc v Uki

Loki ät. 6 ter se tej tožbi doloCil
narok za skrajsano razpravo na dan

25. a p r i l a 1 8 9 3
ob 9. uri dopoldne pri tem sodi&či.

V Ljubljani dne 15. sužca 1893.
(1621) 3—2 St. 107ÖT

Oklic.
Jožefu Struni iz Klečet št. 4 se

naznanja od podpisanega c. kr. okraj-
nega sodisöa, da je umrla Jera Struna
iz Kleöet öt. 4 14. februvarja 1892
brez oporoke.

Ker sodišču Vaše bivalisče ni
znano, se pozivljate, da se oglasite

v t e k u e n e g a 1 e t a ,
počenši od dneva spodaj navedenega,
pri tem sodišči in izrečete dedičem,
sicer se bode zapuščina razpravljala
z onimi dediči, kateri se bodo ogla-
sili in Vam imenovanim kuratorjem
Francetom Mrvarjem iz Klečet št. 15.

C. kr. okrajno sodišoe Žužemperk
^J^^LP^fLJ^93-
1164873=2" " ««T. 308Ö7

Xobc^ctflätuttfl»
Som f. l fiunbežflericfjte in ßoibad)

tüirb über neuerlidjež (Einschreiten ber
äftaria SRom, üenottroet geroefeneu ©ogolo,
in ßaibadj de prae*. 28. äßärj 1893,
3- 3080, im ÜTCadjfjange ĵ um bieSgertdjt*
lidjen Sbicte Dom 19. December 1891,
3. 10.783, aSincen̂  £erne (Xjdjerne)
öon fiatbad^ für tobt erflärt unb ol«
beffen lobeštag ber i. 9Wärj 1893 be*
jeidjnet.

ßaibod) am 1. April 1893.

(1330) 3-2 Kundmachung «r. 41«.
Bei dem gefertigten l. k. Bezirksgerichte erliegen seit mehr als 30 Jahren :

Des Depositen» Gegenstand
Hauptbuches

^ ^. ^ -325 Valuta " " ^ " ltrlüge

^- ^ ^ » ß fi. ! kl, st. lr.

1 I I 225 604 Johann Uaspergar von Kreuzdorf,
Verlassmasse — 35 — __ «0. Juni 1662

2 II 233 612 Eavensteiner laxgelder,
Eparcasse.Vüchel Nr. «8.760 per — ! — 778 , — »0. Juni 16S2

Die unbekannten Eigenthümer dieser Depositen werden aufgefordert, ihre
Ansprüche unter Beibringung der Legitimationen

b i n n e n e i n e m J a h r e , sechs Wochen u n d d r e i T a g e n
hiergcrichts geltend zu machen, widrigens, wie auch im Falle, wenn die Ansprüche
nicht genügend befunden würden, die Depositen nach verstrichener Edictalfrist als
heimfällig erklärt und für den Fiscus an die Staatscasse werden übergeben werden.

6> ? ««irksaerickt RatsHach am 22. Februar 1893.

' Depoftten-ztuuomulljuu». "". n<^
(1620) 3 - 2 «nonrksaenchte werden die unbekannten Eigenthümer der nachstehenden, seit mehr als 30 Jahren

^ ^ l ^ ^ E r l a ^ e i d e s ^ j ^ ^ , der Depositenmasse Vawta ?i°n?n' ^Büchel' «nmerkung. !>

^4 H - D«tum Zahl st- >kr. st- lr. ^si. «lr.

l ^.'« c>„«,i Stritof, Kranjce. Nealitätenmcistbot 40 26'/, — — — —
1 II 101 ,8. I i inner I8b3 ^ 2 I « n e « ' ^ ^ . ^ ^ ^ ^ ^ 2 3 6 ' / « - - - ^
2 II 106 27, August 1 8 . ^ 5271 / ^ j Strltof. Cajnarft. Rcalitätenm«^^^^^ _ _ _ -
3 I I 111 2 1 . October I8c,1 6 " 0 ̂ " n c , ^ ^ ^ ^ «ealitätenmeistbot 5 52'/« - - - -
4 I I 117 27. Jänner 1852 l'bl " " ^ ^ „ ^ i , Runarslo, Waldantheil-

! 5 I I 131 31. März 1652 3739 >jernci v' Meiftbot 4 20 - - - -
^ <°-<, ««n? « jon Sernu, Rubofovo, Realitätenmeistbot 36 54 — — -
! « II 140 31.Nuaust 1»->2 6W2 "Nw ^ , , A^enmartt. Meistbot 5 28'/, - - - -

7 11 143 5, October 1«52 « 0 ' ^ ^ ^ z ^ e c . Studenc, Curatclsmasse 22 66'/, - - - - -
8 II 155 27. Iänncr 1853 / " ^ / e r l , P u b o b ? , ^ 15 53 _ ^ - -
li I I 18? 7. Auaust 1855 " " H " < ^ ^.Veit^Realitätenmeistbot 17 0 8 ' / , - - - -

!i0 II 204 2. I u n i i855 " 4 3 ^ a ° H ^ ^ ^ f ^ ^ ^ ^ _ - -
!11 II 212 ,6,December 1854 11124 4 Y ^ 19 H _ _ _ _ _ _ -

12 II 339 1 l),Dccrmbrr 1856 5 . ^ ^ > > ^ ^ Vl^lapol ica, G l ä u b i g 1 1 4 1 - — - —
13!,l 45 7. März I860 w « 0 11 20 - - - " «
1^ III 50 W. J u n i I860 288^ ^ U ^ , ^ ^ ^ 7 16 _ _ _ _ - - >
15 1,1 <l« _0. J u l i 1861 ^ 9 3 A n t o n s , ^ ^ . ^ , ^ 20 85 - - - - N
1 6 » ! 71 4,Drcember i860 5 « ^ « « . ^ j^asovcc, Studeno, Meistbot 1U 45 — — — »
,7 111 8? 27. März 1861 " N " " ^ Vetica, Ravne. Meistbot , ^ ̂ ' / ' " " " " l
18I I I !)5 21. August 1861 22?' ^ H o n Troha, Babenfclb, Meistbot 10 04 - - - - »
1UIII 114 26. December 1861 <'0.n ^ r l Ozbolt, Babcnfrld, Mcistbotmasse 34 20 — — — — «
20 !l I3<> 3 0 . I u l i 1862 . " " Schneeber«. Herrschaft, Meistbotmasse 2 5 4 6 - — — - ^ ^ ^ « l , ^ , i g u n g d l r E l ° ° t ^
21 III 14! 19. Slplemb. 18li<l ^ , . 1 ^ Oradiiar, Großberg, Realitäten« l <ch»l«n. TNnun^sonb« - haup,' l
22 I 16 21.Novmbr. I84l i 30Z-, «nlon ^ Meistbot __ _ 440 53 - - c°sst dt,°. Men v. ,., IuN i ^ .

-. .. i«_.« 2694 PnmuZ Zwel Vcrlllssmasse - - " ^ 9 / , - - ^ ^ ^ ^ 0 , ^ 1 ^ ,
23 I 19 2. October 184» ^"^ cv.,c,f Nalraisel, Slufca, Realitätenmeistbot -^ — 14 70 — — übclnommcn.füi welche am nsttnl
24 I 28 . . » ' ^ ' Oeorg Lenic, Verlassmllsse - - 6 3 1 5 ' / , - - ?uk i"..^.A.!.? d>^mp,«ng»-
25 1 3 1 . - ' '. - - 23 5 5 ' / . - -
2 6 1 2 1 3 » » ' N l , 7 " , 3 2 i»l, i l « . deposit,eil wurde, DieH
,7 , ^ . . . - Georg Mar. Reharje. Realitätenmeistbot - 10 60 90 66 z - N W / . H ^ w ^

c ^ . -t«.« ylnlnri'lcke auf diese Depositen durch Beibringung ihrer Legitimationen so gewissaufgefordert, chre A n s p r u c y e ^ ^ . ^ ^ ^ sechs Wochen u n d d r e i T a g e n

ckts ltend zu machen, widrigens die Depositen als heimfällig erklärt und dem Fiscus übergeben werden wurbcn
yiergeny g ^ ^ ^ . ^ ^ ̂ ^ ^ 2g ^ ^ ^ ^ y g



LaKocher Zettmlg «r. 89. 764 1 9 - A p r t l ^

Im Baron Oodtlll'schen Schlosse sind
mehrere

Transito-Keller
sogleich zu rermieten.

Anfragen im Schlosse selbst. (1716)3-3

Q ~ Apotheke Tnücöozy, Wien V -̂  17

£ Tmköczy's £

| Cognac-Bitter f
C 1 Flasche 50 kr., 12 Flaschen 5 fl. jj

h Köstlich!
M Von anregender, kräftigender Wir- <§
2 kung auf den Magen, den Appetit ©
^ und die Verdauung stärkend.
0t Zu haben bei (889) äo M

± übald v. Trnköczy *
T Apotheker In Lalbaoh. i

Umgehender Postversandt.
Q -" Apotheke Trrüt6czy in GTM — Q:

Alfred Gericke,
Wien« Llebenberggaiie 7.

(1088) Preislisten gegen 10 kr.-Marken. 20-12
POP*» Alle Bicyclereparaturen billigst, ^Qm

£ • Marsala-Florio
^ ^ B Marke S. 0 M., bester ita-
| ^ H lienischer Dessertwein, wird
fl^H Ton den Aerzten als kräf-
M ^ H tigendes Mittel für Seh wach-

M^^^ ünge, Kranke und Recon-
^Eflj^^^ valescenten empfohlen. Eine

^ • f n ^ ^ ^ ^ R gleichen mit anderen Mar-
IBi l iHIH^H sala-Weinen, die im Handel
nkfAPQAijH vorkommen. (1390) 12-4

| .Jm Apotheke Piccoli
I Jr wm ii laitad, Wienerstmse.
| ucrBiwwJi Auswärtige Aufträge werden
| L ^ Hf| umgehend per Post gegen
^•H^HHJflfl Nachnahme des Betrages

Alle Sorten |
Wagen-, Leder-, Zapfen- nnd IT

( Huf fett, Maschinen- und Pechttl, IT
* Terpentin nnd sonstige Harz- I T
< product«, Braun-Ci'eosot (bestes ••
( Holzimprägnierungsmittel) vorziig- i i
< licher Qualität bei billig ten Preisen < >
I empfiehlt (1255)10-10 n

; H. Weber ;
< Laibach, Schellenburggasae Nr. 6. •

(1663) 3—3 St. 2290.

Razglas.
Jakobu Dolesu iz Hraš, sedaj ne-

znanega bivališča, oziroma njegovi
neznani dediči in pravni nasledniki,
se pozovejo, svoje pravice do na
posestvu vložna st. 17 kat. oböine
Hrase vknjižene terjatve iz dolžnega
pisma od 29. marca 1808 v znesku

do I. j u n i j a 1 8 9 4
semkaj oglasiti.

C. kr. okrajno sodišče v Postojini
döe 28. marca 1893.

^•iiMiinTlimilllinilliiJnmuiimiHimiiiiiiintiiiininniiiiimiiiifii initiiiiiiniimmiiimiiK.niimiiniuiiiinnnniimf^

| Seidenstoffe I
[ für Blousen nnd Roben in Changeant, Surab, Foulard, Bengalin, {
j Pongea etc. in verschiedensten Preislagen bei (1670) \

\ Laibach J. H. B e n e d i k t LaibacL \

Grösseres Gemischtwaren-Geschäft
im besten Betriebe stehend, in einem größeren Pfarrorte Krains, nahe der Baiin,
ist Familienverhältnisse wegen unter sehr günstizen Rediri'iwiî pn zu übernehmen.
Auskunft ertheilt aus Gefälligkeit Fr . J . von Baohö, Colli. (1/85)

Beizende Muster an Privat-Knnden grat is und franoo.
Reichhaltige Musterbücher, wie noch nie dagewesen, für Schneider unfrankiert.

Ich gfbe keinen Nachlaaä von 2J/2 oder 'il/2 Gulden per Meter, auch keine Ge-
schenke an Schneider, wie es von der Concurrent auf Kosten dor letzten Hand geschieht,
sondern ich habe nur fixe und Nettopreise, damit jeder Privatkunde gut und billig
tauft. Daher ersuche, nur meine Musterbücher vorlegen zu lassen.

Auch warne ich vor doppelten Preisnachlassbrlofen der Concurrenz.
Pŝ * JS#«ÄVS flip Anst tge . -^e

^ruvien und Dosking für den hohen Clerus, vorschriftsmäßige Stoffe für k. k. Beamten-
Uniformen, auch für Veteranen, Feuerwehr, Turner, Livree, Tuche für Billards und
Spieltische, Wagenüberzüge, Loden, auch wasserdicht, für Jagdrttcke, Waschstoffe,
Reise-Plaids von fl. 4 bis 14 etc.

Wer preiswürdige, ehrliche, haltbare, rein wollene Tuchware und nicht billige
Petzen, die bum für den Schneiderlohn stehen, kaufen will, wende sich an
J T o l l . S t i k a i * o f « k y in B p f i n n (das Manchester Oesterreichs).

Grösstes Fabriks-Tuchlager im Werte von '/2 Million Gulden.
Um die Grilsse und Leistungsfähigkeit zu veranschaulichen, erkläre ich, dass

meine Hand den grtfssten Tuohexport Europa's, Fabrication von Kammgarnen,
ächneiderzugehor und große Buchbinderei, nur für eigene Zwecke, vereinigt. Um sich
ron allem oben Angeführten zu überzeugen, lade ich das P. T. Publicum ein, wenn es
Jie Gelegenheit gestattet, die großartigen Räume meines Verkaufs-Etablissemonts, in
»reichem 150 Menschen beschäftigt sind, zu besichtigen. — Versandt nur per Nach-
nahme! — Correspondent in deutscher, böhmischer, ungarischer, polnischer, italienischer
französischer und englischer Sprache. (7^0) 24:—18

l.LNllZllllallllllliLl' l l l lkltzll^l' lilllesllsllnn!

^ I8t 2U l)ri^1U2.1'2lUI1!ieQZlroi8eiI iitet» vorrMliis -

^ s1524) 12—5 >M«««»M»«K^«U»'V«!»»'«v»R^»»,»»lU. '

/lffianz
y^-~—^

Lßtas- i l l RentenversicIierunEs -Actien- Gesellsclian
Wien L, Hoher Markt 9. I

Grösste Coulance bei der Auszahlung der versicherten Capitalien. I

Versicherungsstand Ende 1892: I
64.424 Polizzen mit 9,400.000 Gulden Versicherungscapilal. I

Darunter Arbeiterversicherungen: I
41.321 Polixzen mit 6,640.000 Gulden Versicherungscapital. I

Die Anstalt gewährt I

Versicherung I
auf das Leben des Menschen in allen Combinationen I
gegen billige Prämien und coulanteste Bedingungen. I
Sie widmet sich insbesondere der von ihr in Oesterreich eingeführten Volks- I
oder Arbeiterversicherung gegen Wochenprämien von 5 bis 60 Kreuzer I
sowie auch gegen Monatsprämien. Auskünfte über Annahme von Versicherungs- I

Anträgen und Restellung von Agenten ertheilt: (1423) 12—2 I

Direction der „Allianz", Wien I , Hoher Markt 9. I
Lelitungifählge Vertreter werden geaucht. I

Täglich
O e f r o r o » ^
Eis-Kaffee utf

Eis-Chocolade

in dar Conditorei

Trtüf l t t i Bansn»!
circa 1200 Quadrat-Klafter, njt*

- bahn, in sehr gesundem Stftd» ^ j j
Nähere Auskunft ertheilt (

Josef Triiikej^
Ha."\a.s"be*3.tz©r i ^ •^rmTTnffiilll^

Ein Portaji
sammt Sohlössern und SpJÄJei

I ben, fast neu. ist in verkauie»

! Marie P o d k ^ l ^
Spitalgasse Jtr- 9- i,-^"

Wohnung
' bestehend aus zwei Zinnern ^ f l f
1 gehör (eventuell mit Cabin» pjirtei(>
» zimmer), wird von einer ruh'g«" ^te»» r
1 Personen) für den Maitermin z " t l O n ^ 2

J sucht. Anträge an die A d m i n i s ^ ) \
Zeitung erbeten. - " ' I ^ i ^

wird aufgenommen bei

Adolf Haupt^; .^ '

- - •-- - - • — - . . ; . , *o f a v
Tausende von Fällen «>"!!'port>°"{
und Kranke rasch nur ei»J* bedürf«n'

krältigender F l e i s c h t ^ ^ ^

In allê SpeÄi; ^ f ^ ^ J ^ L
sowie urog"_,^^^^^

R a t h h a u . p l a ^ j ^ ^

Ml."

Es wurde dem ^ ve" ^

Z.April 1«"3 zu 2 t c ^
Leopold Götzl der NeaU,^,Bd'l'
Franz ttunstl lN N«o ^
Kurator bestellt. ^ b ^ "

K. k. Vezirksgmcht ^
am 17. April 1«""' ^ ^ ^

D « » c k u n d V e r l a g v o n J g . v. K l e i n m a y r ck F e d . V a m b e r g .


